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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen 
erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenend- und Feiertagsdienst
10./11.02.2024:
Jessica, Katharina, Madelaine, Malgorzata, Tanja, Corinna, Jacqueline
Hospizdienst Tel. 9858-24
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenend- und Feiertagsdienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
10.02.: Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim  07135/4307
11.02.: Rosen-Apotheke, Talheim  07133/98620

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: Eckert im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 5.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 6.00 bis 19.00 Uhr, So./Feiertag 8.00 bis 15.00 Uhr
E-Mail: Service.sbs@sweg.de, Service-Hotline 0800/2235546

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Bahnhofstraße 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr,
Sa., 9.00 bis 14.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen
der Stadt: Bürgermeisterin Sarina Pfründer oder ihr Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen-
beratung: Nussbaum Medien, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. 
Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Sandra Scherer) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Winteröffnungszeit)
Freitag von 15 bis 17 Uhr, Samstag von 11 bis 16 Uhr
Recyclinghof (Winteröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 15 bis 17 Uhr, Samstag von 9 bis 16 Uhr

Gesamtleitung der städt. Betreuungseinrichtungen
Ulrike Rennhack-Dogan Tel. 106-14
Jasmin Trefz-Gravili Tel. 106-35 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Katharina Wolf-Grasmück) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Bahnhofstraße 50 Tel. 207720
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 207710

BÖK (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065
Bahnhofstraße 50

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 07131/610-800

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel mittwochs von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498

Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 50, 74348 Lauffen am Neckar
Jeden ersten Montag im Monat bietet die Lauffener Bürgermeisterin Sarina Pfründer von 16 bis 18 Uhr eine Sprech-
stunde im Bürgerbüro (BBL) an. Ihre Fragen und Anliegen können im persönlichen Gespräch erörtert werden. Eine Anmeldung/
Terminvereinbarung zur Sprechstunde ist erwünscht.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

  
Landrat Norbert Heuser bei der Verleihung des Zivilcou-Landrat Norbert Heuser bei der Verleihung des Zivilcou-
ragenpreises im Hölderlinhausragenpreises im Hölderlinhaus

„Mut! Tue was, zeigt Zivilcourage“: sechs Preis­
träger, darunter aus Lauffen vom Eis-Café, 
wurden im Hölderlin Haus mit dem Zivilcou-
rage-Preis für den Stadt- und Landkreis 
Heilbronn ausgezeichnet. Zusammen mit dem 
Landrat Norbert Heuser, Polizeipräsident Frank 
Spitzmüller, Oberbürgermeister Harry Mergel, 
Angelika Biesdorf und Thomas Schick von 
der Bürgerstiftung Heilbronn sowie Verleger 
und Geschäftsführer der Heilbronner Stimme 
Tilman Distelbarth und Chefredakteur Uwe Ralf 
Heer dankten wir den Preisträgern für ihren 
selbstlosen Einsatz für ihre Mitmenschen.

  
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Lauffen a.N.Lauffen a.N.

Selbstlos und zum Wohle aller Bürger ist die 
ehrenamtliche Arbeit unserer Feuerwehrka-
meradInnen. Bei der Hauptversammlung 
letzten Freitag dankte ich den 170 aktiven 
Mitgliedern für ihre Bereitschaft zu helfen 
und ihre Zeit bei Einsätzen wie bei Übungen 
einzubringen. Auch den Arbeitgebern, die die 
Mitglieder für die Einsätze freistellen. Zahlrei­
che Ehrungen und Beförderungen stand im 
Vordergrund. Zum Ehrenmitglied durften wir 
Gerhard Kraft und Heiner Schiefer zum Ehren­
kommandant ernennen. Beide haben sich in 
außergewöhnlichem Maße für unsere Feuer­
wehr eingesetzt. Im Grußwort habe ich zum 
Ausdruck gebracht, dass wir dankbar sind, 
eine so leistungsfähige Wehr zu haben. Die 
Sicherheit unserer Bürger ist unser gemeinsa­
mes Ziel. Die Kinder- und Jugendfeuerwehr ist 
eine wahre Erfolgsgeschichte in Lauffen, mit 
38 Kindern und Jugendlichen die Basis in der 

Zukunft. Herzlichen Dank an alle Feuerwehr­
kameradInnen rund um unsere Kommandan­
ten Peter Link und Timo Kraft.

  
Bauarbeiten für den Fußgängerüberweg in der Nordhei-Bauarbeiten für den Fußgängerüberweg in der Nordhei-
mer Straßemer Straße

Nach dem Fußgängerüberweg im Brühl wird 
nun der Fußgängerüberweg vor dem Pfle-
geheim Haus Edelberg in der Nordheimer 
Straße ausgebaut.
Wie vor 60 Jahren schon einmal feierten  
Anneliese und Friedrich Sautter ihre 
Hochzeit in der Martinskirche im Städtle. 
Diesmal die Diamantene Hochzeit! Und dies 
im Beisein ihrer 3 Kinder, 9 Enkelkinder sowie 
2 Urenkel.

  
Ehepaar Anneliese u. Friedrich SautterEhepaar Anneliese u. Friedrich Sautter

Den Gottesdienst gestaltete Pfarrerin Winck­
ler-Mann. Wie bereits vor 10 Jahren zur Gol­
denen Hochzeit. Für die Stadt und das Land 
Baden-Württemberg überbrachte ich die 
Glückwünsche dem Jubelpaar.
In unseren Kindergärten ist die Sprachför-
derung ein wichtiger Bestandteil. Daher freut 
uns die Zusage von zwei Mal 42.750 Euro für 
das Programm „Sprach-Kitas: Weil Sprache 
der Schlüssel zur Welt ist“.
Mit den übergreifenden Kindergartenleite­
rinnen haben wir die Kapazität unserer 
Kindertageseinrichtungen geprüft: Die 
durchschnittliche Kinderzahl je Frau lag in 

der Region Heilbronn-Franken im Jahr 2022 
bei 1,64 und damit deutlich niedriger als im 
Vorjahr mit 1,79. Allerdings lag die Kennzahl 
weiterhin höher als vor zehn Jahren mit 1,47 
im Jahr 2012. In Baden-Württemberg betrug 
die Geburtenrate im Jahr 2022 1,50 Kinder 
je Frau. Die Gründe für die regionalen Unter­
schiede in der Geburtenhäufigkeit sind viel­
fältig. Auffällig ist weiterhin ein traditionel­
les, wenn auch nicht mehr flächendeckendes 
„Land-Stadt-Gefälle“. Das heißt, dass in den 
meisten ländlich geprägten Gebieten die Kin­
derzahl je Frau über der in den Städten liegt. 
Nach der aktuellen Prognose können wir in 
diesem Kindergartenjahr ausreichend Plätze 
für Krippe und Kindergarten anbieten.

  
Celine Denk, Fachberatung Krippen und Kindertages-Celine Denk, Fachberatung Krippen und Kindertages-
stättenstätten

Zwei wichtige Leitungsstellen konnten für 
die Kindergärten vergeben werden. Frau Ce­
line Denk ist seit 1. Februar 2024 mit 75 % 
für die Fachberatung der städtischen Krippen 
und Kindertagesstätten sowie mit 25 % als 
Leitungsvertretung tätig. Bereits seit dem 1. 
Januar hat das Generationenquartier mit Frau 
Janine Engelland eine neue Leitung.

  
Janine Engelland, Leitung Kindertagesstätte Generatio-Janine Engelland, Leitung Kindertagesstätte Generatio-
nenquartier Bismarckstraßenenquartier Bismarckstraße

Ihre Bürgermeisterin informiert:
Wöchentlich berichtet Bürgermeisterin Sarina Pfründer über Aktuelles
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„O!“

Zum 90. Geburtstag durfte ich Frau  
Elfriede Eberbach gratulieren. Die Jubilarin 
ist langjährig engagiert und arbeitet aktiv 
beim Seniorenkreis der Evangelischen Kir­
chengemeinde Lauffen-Neckarwestheim und 
beim Gustav-Adolf-Frauenkreis mit.

  
90. Geb. Elfriede Eberbach90. Geb. Elfriede Eberbach

Für ihr ehrenamtliches Engagement erhielt sie 
die Brenz-Medaille. Mit der Brenz-Medaille 
zeichnet die Evangelische Landeskirche Men­
schen aus, die mindestens 30 Jahre in der 
Landeskirche tätig sind. Elfriede Eberbach 
war mehrere Jahrzehnte Pfarramts-Sekretärin, 
zunächst in Heilbronn. Später hat sie in Den­
kendorf Pfarramts-Sekretärinnen ausgebildet.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre

Sarina Pfründer, Bürgermeisterin

Little City 2024: Planungen auf Hochtouren!

  

Logo Little City 2024 neuLogo Little City 2024 neu

Das neue ehrenamtliche Organisati-
onsteam ist fleißig dabei, die nächste 
Kinderspielstadt vorzubereiten, die in 
der ersten ganzen Sommerferienwoche 
von Montag, 29. Juli 2024, bis Freitag, 2. 
August 2024, stattfindet. Neben diesem 
engagierten Team gibt es noch eine weitere 
bedeutende Neuerung: Unser brandneues 
Logo! Zurzeit widmen wir uns unter anderem 
intensiv der Gestaltung der Anmeldeseite auf 

der Little City Homepage. Voraussichtlich wird 
diese ab Mitte März zugänglich sein. Nähere 
Informationen zur Anmeldung werden in den 
kommenden Ausgaben des Lauffener Boten 
veröffentlicht, auf der offiziellen Little City 
Website unter www.littlecitylauffen.de oder 
auf Instagram unter @littlecitylauffen.

Bleiben Sie weiterhin auf dem Laufenden und 
seien Sie Teil der 11. Kinderspielstadt!� 0

Besondere Würdigung bei der Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Lauffen a.N.
Heiner Schiefer wird zum Ehrenkommandant ernannt; Gerhard Kraft 
erhält die Ernennung zum Ehrenmitglied

Ganz besondere Ehrungen standen bei 
der Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr an. Durch die Ernen-
nung zum Ehrenmitglied und zum Ehren-
kommandant wurden zwei sehr seltene 
Ehrungen ausgesprochen.
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Lauffen am 
02.02.2024 wurden die Feuerwehrkameraden 
Gerhard Kraft und Heiner Schiefer in Würdi­
gung ihres Jahrzehnte langen Wirkens für 
die Feuerwehr Lauffen/N. zum Ehrenmitglied 
bzw. zum Ehrenkommandant ernannt.

Ernennung zum Ehrenmitglied: 
Gerhard Kraft
Kamerad Kraft ist seit 1977 Mitglied der 
FF Lauffen, war von 1998 bis 2013 15 
Jahre stellvertretender Feuerwehrkom-
mandant, langjähriger Kreisausbilder für 
Sprechfunk und in der internen Ausbildung 
als Leiter einer eigenen Gruppe sowie in der 
Aus- und Fortbildung der Bootsführer aktiv. 
Nach Vollendung des 65. Lebensjahres im 
Januar wird Gerhard Kraft im Rahmen der 

Konzeption 65+ weiterhin die Arbeit der 
Feuerwehr unterstützen.

Ernennung zum Ehrenkommandant: 
Heiner Schiefer
Kamerad Schiefer wurde dieses Jahr für 40 
Jahre aktiven Feuerwehrdienst geehrt, führte 
die Lauffener Wehr 25 Jahre von 1998–2023 
als Feuerwehrkommandant, zahlreiche 
Fahrzeugbeschaffungen sowie der Neubau 
des Feuerwehrhauses fielen in seine Amtszeit. 
Darüber hinaus ist er seit 2007 als stellver-
tretender Kreisbrandmeister im Landkreis 
Heilbronn tätig. Heiner Schiefer wird uns 
auch weiterhin als aktiver Kamerad unterstüt­
zen und mit Rat und Tat zur Seite stehen.
Aus den Händen von Bürgermeisterin Sarina 
Pfründer durften beide ihre Ernennungsur­
kunden entgegen nehmen.
Die Anwesenden im Saal brachten ihre An­
erkennung durch stehende Ovationen zum 
Ausdruck. Die gesamte FF Lauffen gratuliert 
beiden zu diesen hohen und seltenen Aus­
zeichnungen.
� Text: A. Löffler, Fotos: J. Baumann, R. Clauß

Würdigung: von links Kommandant P. Link, stellv. Kommandant T. Kraft, Bürgermeisterin S. Pfründer, Ehrenkomman-Würdigung: von links Kommandant P. Link, stellv. Kommandant T. Kraft, Bürgermeisterin S. Pfründer, Ehrenkomman-
dant H. Schiefer, Ehrenmitglied G.Kraft, KFV Heilbronn R. Gall, Landratsamt U. Thomadant H. Schiefer, Ehrenmitglied G.Kraft, KFV Heilbronn R. Gall, Landratsamt U. Thoma
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Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Mit dem Wahlspruch der Feuerwehren „Gott 
zur Ehr – dem nächsten zur Wehr“ eröffne­
te Kommandant Peter Link die diesjährige 
Jahreshauptversammlung der Lauffener Feuer­
wehr. Neben den zahlreich erschienenen Feu­
erwehrangehörigen durfte er auch die Bürger­
meisterin, Stadtverwaltung und Gemeinderat, 
die Vertreter von Kreisfeuerwehrverband, Land­
ratsamt, umliegender Feuerwehren und der ört­
lichen Hilfsorganisationen willkommen heißen.
Im Tätigkeitsbericht ging Peter Link auf den 
Personalstand, die Einsätze und den Fahr­
zeug- und Gerätebestand ein: Von den 109 
aktiven Feuerwehrangehörigen mussten im 
Berichtsjahr 121 Einsätze abgearbeitet wer­
den. Einsatzstärkster Monat war der Juli mit 
17 Einsätzen, mehrere Flächenbrände und ein 
Großbrand mussten hier bekämpft werden. 
Der größte Teil der Einsätze fiel auf den Be­
reich technische Hilfeleistungen hier waren 
es 58 an der Zahl. Bei der Fahrzeugausstat­
tung ist man gut aufgestellt, ein gebrauchter 
Kommandowagen konnte beschafft werden 
und die Beschaffung eines neuen Einsatzleit­
wagens ELW 1 ist in die Wege geleitet. Stv. 
Kommandant Timo Kraft gab einen Über­
blick aus dem Bereich Aus- und Fortbildung: 
Es wurden insgesamt 197 Übungsdienste auf­
geteilt in Gruppen-, Zug- und Gesamtübungen 
sowie diverse Sonderübungen durchgeführt. 
58 Teilnehmer nahmen an Lehrgängen auf 
Kreis- und Landesebene sowie an Aus- und 
Fortbildungsveranstaltungen teil. Gemeinsam 
mit Kameraden aus Nordheim errang man in 
einer gemischten Gruppe das Leistungsabzei­
chen in Silber. Jugendfeuerwehrwart Paul 
Röckel gab einen kurzen Einblick in die Arbeit 
und die Aktivitäten der Jugendfeuerwehr:
Die JFL hat aktuell 38 Mitglieder, erfreuli­
cherweise konnten hier einige Anwärter in 
die Einsatzabteilung übernommen werden. 
32 Veranstaltungen/Übungen wurden durch­
geführt, darunter eine Besichtigung bei der 
Berufsfeuerwehr Heilbronn sowie die Teilnah­
me am Kreiszeltlager und ein Ausflug in den 
Erlebnispark Tripsdrill. Ebenso gab es eine 
reibungslose Amtsübergabe an der Spitze 
der Jugendfeuerwehr. Schriftführer Markus 
Hanselmann trug stellvertretend für Kassier 
Volker Gramit den Kassenbericht vor. Hier 
konnte durch die Kassenprüfer eine einwand­
freie Kassenführung bestätigt werden.
Aufgrund der absolvierten Lehrgänge, der 
erbrachten Dienstzeit und ihrer besonderen 
Leistungen wurden zahlreiche Kameraden 
und eine Kameradin befördert und geehrt:
Beförderungen zum/zur:
Feuerwehrmann/-frau:
• Bjarne Andert
• Jakob Baumann
• Benjamin Dörr
• Nico Dörr
• Markus Fabritius
• Liesa Judt

Oberfeuerwehrmann:
• Lucas Wörner
Hauptfeuerwehrmann:
• Florian Bachert
• Lukas Barth
• Jochen Lupfer
• Rouven Mayer
• Manuel Rieß
Oberlöschmeister:
• Max Galan Moreno
• Marco Kroneis
Hauptbrandmeister:
• Peter Link
Ehrungen:
Für 15-jährige aktive Dienstzeit Feuer-
wehrehrenzeichen in Bronze:
• Kevin Wagner
Für 25-jährige aktive Dienstzeit Feuer-
wehrehrenzeichen in Silber:
• Steffen Maile
• Benjamin Schiefer
• Bernd Uhland
• Alexander Weiland
Für 40-jährige aktive Dienstzeit Feuer-
wehrehrenzeichen in Gold:
• Heiner Schiefer
Ehrungen der Alterskameraden für lang-
jährige Feuerwehrzugehörigkeit über den 
aktiven Dienst hinaus:

Für 40 Jahre Mitgliedschaft:
• Ernst Schmid
Für 50 Jahre Mitgliedschaft:
• Ulrich Leinbohm
• Andreas Rembold
• Ulrich Schmälzle
Für 60 Jahre Mitgliedschaft:
• Walter Krautwasser
• Ulrich Link

Grußworte:
Der Vorsitzende des KFV Heilbronn, Rein-
hold Gall, der stellvertretende Kreisbrand-
meister (Landratsamt) Uwe Thoma sowie 
Bürgermeisterin Sarina Pfründer lobten 
die gute Zusammenarbeit und das gute 
Miteinander. Selbstlos und zum Wohle aller 
Bürgerinnen und Bürger sei die ehrenamtliche 
Arbeit der FeuerwehrkameradInnen, so Bürger­
meisterin Pfründer. Sie sprachen den anwesen­
den Feuerwehrkameraden und -kameradinnen 
ihren Dank und Anerkennung aus. Alle nutzten 
auch kurz die Gelegenheit über Aktuelles aus 
dem jeweiligen Fachbereich zu informieren.
Nach dem Schlusswort von Kommandant 
Peter Link hatten alle Anwesenden noch die 
Möglichkeit, den Abend bei einem gemein­
samen Abendessen und guten Gesprächen 
ausklingen zu lassen.
� Text: A. Löffler, Fotos: J. Baumann, R. Clauß

Beförderungen bei der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 2024Beförderungen bei der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 2024

Ehrungen bei der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Lauffen a.N.Ehrungen bei der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Lauffen a.N.
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Information an alle Eltern, deren Kinder im nächsten Kindergartenjahr 3 Jahre alt 
werden (und die, die sich für einen Krippenplatz interessieren)
Tag der offenen Tür aller Einrichtungen (Krippe, Kindergarten und Großtagespflege Schatzkischtle)  
am 24. Februar von 9 bis 13 Uhr

Allen Familien, deren Kinder vom 1. Au-
gust 2024 bis zum 31. August 2025 ihren 
dritten Geburtstag feiern, wurden im 
Februar 2024 von der Stadtverwaltung 
angeschrieben, mit der Bitte, ihr Kind on-
line unter folgendem Link anzumelden: 
https://nhkita.lauffen.de/.
Bereits angemeldete Kinder müssen kein wei­
teres Mal angemeldet werden. Diese sind be­
reits erfasst. Bitte beachten Sie, dass Sie Ihr 
Kind für einen Kindergartenplatz ebenfalls 

anmelden müssen, auch wenn Ihr Kind be­
reits eine Krippe besucht.

  
KindergartenanmeldungKindergartenanmeldung

Im April 2024 werden die Kinder auf die 
einzelnen Kindergärten verteilt! Dabei 
hat die Wunscheinrichtung immer höchs-
te Priorität! Sollte Ihre Wunscheinrichtung 

nicht klappen, werden wir uns entsprechend 
mit Ihnen in Verbindung setzen!
Um einen Einblick in die Einrichtungen 
gewinnen zu können, sind am Samstag,  
24. Februar, von 9 bis 13 Uhr alle Kinder-
tageseinrichtungen (Krippe, Kindergar-
ten und Großtagespflege Schatzkischtle) 
in Lauffen a.N. für Sie geöffnet. Nicht 
geöffnet hat der Naturkindergarten und 
das Wunderhaus Kunterbunt.
Für weitere Fragen können Sie sich gerne an 
Frau Rennhack-Dogan und Frau Denk (E-Mail: 
anmeldung@lauffen-a-n.de) oder wenn Sie 
Hilfe bei der Anmeldung benötigen, an das 
Bürgerbüro wenden!
https://www.lauffen.de/website/de/ leben/kin­
derjugend/betreuung/kindergaerten� 0

Ehrung erfolgreicher Sportlerinnen und Sportler des Jahres 2023 und Ehrung der 
Blutspenderinnen und Blutspender der Jahre 2022 & 2023
Stadt Lauffen lädt am Dienstag, 27. Februar, 19 Uhr, in den Lauffener Klosterhof zum Galaabend

  
Die Tanzgruppe ImPulzz um Nina Brauch umrahmt die Die Tanzgruppe ImPulzz um Nina Brauch umrahmt die 
Sportlerehrung mit zwei Tänzen. � (Foto: ImPulzz)Sportlerehrung mit zwei Tänzen. � (Foto: ImPulzz)

Im Rahmen einer Feierstunde werden am 
Dienstag, 27. Februar 2024, um 19 Uhr 
im Lauffener Klosterhof, Klosterhof 4, die 
erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler 
aus dem vergangenen Jahr 2023 für ihre 
herausragenden sportlichen Leistungen 
und Erfolge geehrt. Ebenso werden an 
diesem Abend zudem die langjährigen 
Blutspenderinnen und Blutspender ge-
ehrt. Saalöffnung ist um 18.30 Uhr.

  
Die Rockband „Hölders Welt“ umrahmt die Ehrungen musi-Die Rockband „Hölders Welt“ umrahmt die Ehrungen musi-
kalisch und gibt mit mehreren Songs einen kleinen Einblick kalisch und gibt mit mehreren Songs einen kleinen Einblick 
in ihr Programm „Das, was bleibt“ �(Foto: Franziska Schiefer)in ihr Programm „Das, was bleibt“ �(Foto: Franziska Schiefer)

Zu diesem feierlichen Anlass sind die zahl­
reichen zu ehrenden Personen sowie alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger recht 
herzlich eingeladen. Begleitet wird der Abend 
von einem kleinen musikalisch-sportlichen 
Rahmenprogramm. Die Ehrung wird stim­
mungsvoll eröffnet von der Tanzgruppe Im­
Pulzz unter der Leitung von Nina Brauch und 
Josepha Bleibdrey. Die sieben Tänzerinnen 
leben in dem Tanzprojekt gemeinsam ihre 

Leidenschaft zum Tanz aus. Nach der Begrü­
ßung und Ansprache durch Bürgermeisterin 
Sarina Pfründer folgen die Ehrungen, die von 
den Lokalmatadoren der Rockband „Hölders 
Welt“ musikalisch umrahmt werden. Die Band 
präsentiert ausgewählte Songs aus vier Jahr­
zehnten Bandgeschichte, darunter aus ihren 
fünf Musicals „Bilder einer wilden Welt“, 
„Albatros“, „45“ – 50 Jahre Ende des zwei­
ten Weltkrieges, „Bittersweet“ und „Hölder“. 
Dies gibt auch schon einen spannenden Vor­
geschmack auf die beiden Langkonzerte der 
Band, die am 22. und 23. März 2024 in der 
Lauffener Stadthalle zu erleben sind (Tickets 
unter www.lauffen.de/tickets). Abschließend 
gibt es noch einen Tanzbeitrag der Tanzgrup­
pe ImPulzz, bevor die Preisträgerinnen und zu 
Ehrenden noch zu einem gemütlichen Aus­
klang eingeladen sind.� 0

Starkregen
Im Einzugsgebiet der Stadt Lauffen am 
Neckar kam es in der Vergangenheit 
immer wieder zu Starkregenereignissen. 
So kam es am 9. Juni 2021 durch ein Un-
wetter zu Überflutungen im Gebiet hinter 
der Kläranlage im Gewann Osterhofen/
Wasen.
Dies führte zu mehreren überfluteten Stra­
ßen und vollgelaufenen Kellern. Daher hat 
die Stadt Lauffen am Neckar das Ingenieur­
büro Winkler und Partner GmbH, Stuttgart 
für die Erstellung eines Starkregenrisikoma­
nagementkonzepts beauftragt. Infolgedessen 
wurden Starkregengefahrenkarten zur Dar­
stellung der Gefährdung, eine Risikoanalyse 

sowie ein Handlungskonzept mit möglichen 
Maßnahmen zur Minimierung von Schä­
den durch Starkregenereignisse erstellt. Die 
Erkenntnisse der Starkregenuntersuchung 
sollen bei allen städtischen Planungen (z. B. 
Baugebiete) berücksichtigt werden. Grund­
sätzlich besteht kein Anspruch auf die Durch­
führung von Schutzmaßnahmen, sondern die 
Verpflichtung zur Eigenvorsorge für private Ei­
gentümer durch geeignete Objektschutzmaß­
nahmen. Daher ist die Information der (be­
troffenen) Bevölkerung und möglichst breite 
Streuung der Erkenntnisse wichtig. Ab jetzt ist 
es möglich eine allgemeine Übersichtskarte 
der Stadt Lauffen a.N. und genaue Gebiets­

karten auf der Homepage unter: Wohnen & 
Arbeiten und dort unter der Rubrik Bauen & 
Sanieren einzusehen. Bei Rückfragen wenden 
Sie sich gerne an das Stadtbauamt, Hr. Spieth 
07133/106-36, SpiethH@lauffen-a-n.de.� 0
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Die Schulsozialarbeit und das Hölderlin-Gymnasium – Hand in Hand
Zusammenarbeit für eine sichere Schulgemeinschaft

In einer Welt, die von ständigem Wandel 
und neuen Herausforderungen geprägt 
ist, ist die Zusammenarbeit zwischen 
Schulen und anderen Institutionen von 
entscheidender Bedeutung, um Schü-
lerinnen und Schüler bestmöglich zu 
unterstützen und zu schützen. Ein he-
rausragendes Beispiel für eine solche 
erfolgreiche Partnerschaft ist die Koope-
ration zwischen der Schulsozialarbeit 
der Stadt Lauffen am Neckar und dem 
Hölderlin-Gymnasium.
Ein zentraler Aspekt dieser Zusammenarbeit 
ist die Präventionsarbeit in verschiedenen 
Bereichen, darunter Sucht- und Gewaltprä­
vention, Medienprävention und -erziehung, 
Aufklärung zum Thema Radikalisierung/Wert­
vorstellungen und Vielfalt, sowie zu Themen 
der psychosozialen Gesundheit. Im Präven­
tionscurriculum pflegen wir somit eine enge 
Zusammenarbeit mit unterschiedlichsten Ak­
teuren. Hierbei zählen zum Beispiel die Polizei 
Heilbronn, das Präventionstheater Q-Rage, 
sowie eine Vielzahl an Experten anderer In­
stitutionen.

  
Aufführung „Total vernetzt – und alles klar!?“ vom  Aufführung „Total vernetzt – und alles klar!?“ vom  
Theater Q-RageTheater Q-Rage

Nur durch diese breit aufgestellte Expertise 
erhalten die Schülerinnen und Schüler wich­
tige Informationen z. B. über die Risiken von 
Drogenkonsum, Gewalt und problematischer 
Mediennutzung. Durch Workshops und Vor­
träge werden die Schülerinnen und Schüler 
für diese Themen sensibilisiert und lernen, 
wie sie sich selbst und ihre Mitschülerinnen 
und Mitschüler schützen können. Darüber hi­
naus nehmen wir auch die Erziehungsberech­
tigten mit ins Boot und bieten diesen eben­
falls spezielle Gremienabende (mit der Polizei/
Pädagogen) zu diesen Themen an sowie den 
direkten Austausch und bieten ebenso die 
Möglichkeit an, mit uns als Schulbeauftragte 
ins Gespräch zu kommen.
Die Theaterstücke legen besondere Schwer­
punkte auf die Prävention von Gefahren im 
Internet sowie der Radikalisierung. In Zu­
sammenarbeit mit der Polizei werden den 
Schülerinnen und Schülern realitätsnahe 
Szenarien präsentiert, die zeigen, wie schnell 
man im Internet in gefährliche Situationen 
geraten kann. Dabei werden nicht nur die Ri­
siken von Cybermobbing und Online-Betrug 
thematisiert, sondern auch die Gefahren 
von extremistischen Ideologien und Radika­
lisierungstendenzen im Netz. In interaktiven 
Diskussionen und Rollenspielen werden die 
Schülerinnen und Schüler ermutigt, kritisch 
über ihre Online-Aktivitäten nachzudenken 
und verantwortungsbewusste Entscheidun­
gen zu treffen.Unterstützt wurde letzterer 
Themenbereich durch die Weltethosausstel­
lung von KONEX und den entsprechenden 
Unterrichtseinheiten in Religion und Gemein­
schaftskunde. Sowie zusätzlichen Gesprächs­
einheiten mit externen Fachleuten.
Ein weiteres großartiges Projekt im Rahmen 
dieser Kooperationen war der Workshop 
„Stark in die Zukunft“, der von der BOSCH 
BKK finanziert wurde und durch geschultes 
Personal der cco Netzwerke GmbH – Insti­
tut für Organisations- und Persönlichkeits­

entwicklung durchgeführt wurde. Dieser 
Workshop zielt darauf ab, die psychosoziale 
Gesundheit der Schülerinnen und Schüler zu 
stärken, indem sie mit Werkzeugen und Stra­
tegien ausgestattet werden, um mit den Her­
ausforderungen des Lebens besser umgehen 
zu können. Unter der Anleitung erfahrener 
Fachleute lernen die Schülerinnen und Schü­
ler, Stress zu bewältigen, gesunde Bewälti­
gungsmechanismen zu entwickeln und ein 
starkes Selbstbewusstsein aufzubauen.

  
Ina Weidehoff Projektleiterin der cco netzwerke GmbH Ina Weidehoff Projektleiterin der cco netzwerke GmbH 
Institut für Organisations- und Persönlichkeitsentwick-Institut für Organisations- und Persönlichkeitsentwick-
lung bei dem Projekt Stark in die Zukunftlung bei dem Projekt Stark in die Zukunft

Die Zusammenarbeit zwischen der Schul­
sozialarbeit und dem Hölderlin Gymnasium, 
so wie allen am Präventionscurriculum Be­
teiligten, ist ein wichtiges Element, um eine 
sichere Schulgemeinschaft zu schaffen und 
die Schülerinnen und Schüler auf die Heraus­
forderungen der modernen Welt vorzuberei­
ten. Indem sie Ressourcen bündeln und ihre 
Expertise teilen, schaffen sie eine unterstüt­
zende Umgebung, in der junge Menschen ihr 
volles Potenzial entfalten können. Indem sie 
gemeinsam Präventionsmaßnahmen entwi­
ckeln und umsetzen, leisten sie einen wert­
vollen Beitrag zur Sicherheit und zum Wohl­
befinden der gesamten Schulgemeinschaft.
Verpassen Sie auch nicht unseren Tag der of-
fenen Tür am 2. März 2024.

Text: Katharina Wolf-Grasmück-Schulsozial­
arbeit am Hölderlin-Gymnasium Lauffen a.N.

Märchen für Erwachsene im Burgturm
Lesung für Erwachsene am Dienstag, 20. Februar um 19.30 Uhr

Heide Böhner und die Märchenfreunde 
laden sehr herzlich ein zu Märchen im 
Burgturm am Dienstag, 20. Februar um 
19.30 Uhr. Die Märchenfreunde lesen, 
passend zur Faschingszeit, Märchen von 
Narren.
Schon seit einigen Jahren kehrt regelmäßig 
Leben in den Lauffener Burgturm ein: Die 
Lauffener Märchenfreunde um Heide Böh­

ner lesen dort Märchen. Einen wahren Ge­
schichtenschatz haben sie dafür gehoben 
– die Märchenliteratur scheint geradezu un­
erschöpflich zu sein.
Lauschen Sie diesen Geschichten der Mär­
chenfreunde bei Gebäck und Tee. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für 
Kinderhilfswerke wird gebeten.
� 0
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Stimmen Sie ab für Ihr ganz persönli­
ches Foto des Jahres 2023: 
www.lauffen.de/Foto des Jahres 2023
Seien Sie gespannt auf die Ausgabe des 
Lauffener Boten im März. Dann erfah­
ren Sie, welches Foto zum Foto des Jah­
res 2023 gewählt wurde.

0

Stimmen Sie ab für Ihr Foto des Jahres 2023
Drei Teilnehmern winkt als Gewinn ein Fotokalender 2025 aus den Motiven der 12 Fotos des Monats

Alle Fotografen waren wieder aufgefor-
dert, Fotos der jeweiligen Monate von un-
serem Heimatort Lauffen a.N. einzureichen. 
Erfreulicherweise haben uns eine Vielzahl 
von schönen Fotos, betrachtet mit dem je-
weiligen Auge des Fotografen, erreicht, die 
Sie alle auf unserer Homepage einsehen 
können. Ein ganz herzliches Dankeschön 
hierfür. Wählen Sie nun bis einschließlich 
29. Februar 2024 Ihren Favoriten, Ihr Foto 
des Jahres 2023 aus 12 Monatsbildern, die 
eine Jury der Verwaltung als das jeweilige 
Foto des Monats ausgewählt hat.

Wählen Sie aus und geben Sie Ihrem Favo­
riten die Stimme. Einfach auf den obenste­
henden Link klicken oder unter www.lauffen.
de/Lauffener Bote/Wahl zum Foto des Jahres 
2023. Bis einschl. 29. Februar ist die Abstim­
mung möglich. Jeder Teilnehmer kann nur 
einmal für ein Bild abstimmen. Mit der Ab­
stimmung nehmen Sie automatisch an einer 
Auslosung teil und gewinnen mit etwas Glück 
einen Fotokalender 2025 mit den Monatsbil­
dern aus dem Jahr 2023.

Foto des Monats Januar

  
Werner Ohsam – Winter im KaywaldWerner Ohsam – Winter im Kaywald

Foto des Monats Februar

  
Roswitha Demmler – So schön ist es in Lauffen a.N.Roswitha Demmler – So schön ist es in Lauffen a.N.

Foto des Monats März

  
Ulrich Seidel – Abendstimmung im StädtleUlrich Seidel – Abendstimmung im Städtle

Foto des Monats April

  
Birgit Sautter – MauerblümchenBirgit Sautter – Mauerblümchen

Foto des Monats Mai

  
Marco Eberbach – Rote Uferblüte vor der Lauffener Ku-Marco Eberbach – Rote Uferblüte vor der Lauffener Ku-
lisse am Neckarlisse am Neckar

Foto des Monats Juni

  
Frank-Michael Zahn – Abendstimmung am NeckarFrank-Michael Zahn – Abendstimmung am Neckar

Foto des Monats Juli

  
Hannah Lorenz – Alte NeckarbrückeHannah Lorenz – Alte Neckarbrücke

Foto des Monats August

  
Stefan Hautzinger – Am SeelochStefan Hautzinger – Am Seeloch

Foto des Monats September

  
Hans-Peter Schwarz – Blick auf die Regiswindiskirche Hans-Peter Schwarz – Blick auf die Regiswindiskirche 
durch den LamparterParkdurch den LamparterPark

Foto des Monats Oktober

  
Uwe Milbradt – KürbisfeldUwe Milbradt – Kürbisfeld

Foto des Monats November

  
Hansjörg Sept – Der Neckar als wilder Fluss mit Hoch-Hansjörg Sept – Der Neckar als wilder Fluss mit Hoch-
wasserwasser

Foto des Monats Dezember

  
Martin Braunbeck – HeißluftballonsMartin Braunbeck – Heißluftballons
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Lauffener Unternehmensgespräche beim Phoenix Irish Pub und Weingut Schaaf

Kommunalpolitik und Wirtschaft gehen oft ge­
trennte Wege. Die Probleme und die Entschei­
dungsgrundlagen der Kommunalpolitik sind den 
Unternehmern oftmals ebenso unbekannt und 
unverständlich, wie die Verwaltung zu wenig 
über die Struktur der Betriebe in der Gemeinde 
informiert ist. Bürgermeisterin Sarina Pfründer 

hat den verstärkten und regelmäßigen Betriebs­
besuch mit anschließender Besichtigung ins 
Leben gerufen, um den Kontakt und die Kom­
munikation zwischen Wirtschaft und Verwaltung 
dauerhaft zu verbessern. Das Unternehmensge­
spräch wurde initiiert, um Missverständnisse zu 
beseitigen und Wünsche und Anregungen auf 

beiden Seiten zu diskutieren. Ziel des Austau­
sches ist es letztendlich, dass Unternehmen und 
Verwaltung gemeinsam an der Fortentwicklung 
des Wirtschaftsstandortes Lauffen a.N. arbeiten. 
Wer Interesse an einem Besuch hat, kann gerne 
im Rathaus, mit Frau Kast (Tel. 07133/106-10) 
einen Termin vereinbaren.

Weingut Schaaf – vielseitig und bodenständig

  
Wolfgang Schaaf vom Weingut SchaafWolfgang Schaaf vom Weingut Schaaf

Bürgermeisterin Sarina Pfründer besuch-
te im Rahmen der Unternehmensgesprä-
che das Weingut Schaaf. Gelegen inmit-
ten der Weinberge zwischen Lauffen und 
Nordheim, im Rotenberg 9, bewirtschaf-
tet die Familie seit 1970 in 2. Generation 
4 ha Weinbau, davon 1 ha Terrassenlage. 
Im innovativ eingerichteten Weinkeller 
werden unterschiedliche Sorten roter 
und weißer Trauben mit viel Liebe und 
Herzblut ausgebaut. Sie stehen dem Kun-
den und den Gästen in einem breit ge-
fächerten Angebot von Rot-, Rosé- und 
Weißweinen von barrique bis lieblich, 
mit Winzersekt oder alkoholfreiem Trau-
bensecco zur Verkostung oder jetzt auch 
zum Kauf im Vinomat 24/7 bereit. Die 
modern gestaltete Vinothek bietet Platz für 
bis zu 50 Personen für verschiedene Arten 
von Weinproben sowie die Möglichkeit zur 

Anmietung für Festlichkeiten, Events und Ta­
gungen. Darüber hinaus stehen 5 neue und 
individuell eingerichtete Ferienwohnungen für 
Feriengäste zur Verfügung. Das gemeinsame 
Weinfest „Wein auf der Insel“ im September 
mit den Winzern vor Ort ist Familie Schaaf in 
gleichem Maße wichtig, wie das eigene Hof­
fest. Fester Bestandteil von Wolfgang Schaaf 
und seinem Team ist das jährliche „Win(t)zer­
glühen“, immer am 06.01. auf ihrer Hofstel­
le: Im winterlichen Ambiente, gemütlich am 
Ofen stehend und das Neue Jahr mit einem 
hauseigenem Winzerglühwein oder Feuerzan­
genbowle begrüßend. Wolfgang und Claudia 
mit Paul heißen Sie stets herzlich willkommen. 
Nicht unwichtig zu erwähnen ist das weitere 
Standbein von Wolfgang Schaaf: verschiedene 
Minibagger im Verleih sowie diverse Graben­
fräsen. Das Weingut Schaaf – vielseitig, bo­
denständig und immer einen Besuch wert.� 0

Frauenpower übernimmt das Phoenix Irish Pub im Städtle

Nach der üblichen Sommerpause mit 
einigen notwendigen Reparatur- und 
Renovierungsarbeiten, übernahmen 
die neuen Besitzerinnen Laura Busta-
ni, Verena Lampe und Sarah Mast das 
„Phoenix“ zum Oktober 2023. Das tra-
ditionsreiche Irish Pub besteht seit rund 
31 Jahren und wurde 1992 von Norbert 
Lampe erbaut und eröffnet. Während 
der letzten 31 Jahre gab es zwar ei-
nige Besitzerwechsel, aber mit Birgit 
und Klaus Rüsenberg auch 15 Jahre 
Kontinuität. Ermutigt von ihrer Freundin 
und Teamkollegin Sarah Mast, wagten die 
Töchter des Gründers, Laura Bustani und  
Verena Lampe, den Schritt und die drei Frau­
en betreiben das Phoenix nun gemeinsam. 
Mit ihren rund 11 Servicekräften meistern die 
drei den Erhalt des Pubs unter dem Motto „es 
steht und fällt mit dem Team“. Ihr Geheimnis 
besteht darin, die Arbeit mit viel Freude und 
Herzblut anzugehen. Alle drei sind davon 
überzeugt: „dass unsere Gäste dies spüren 
und wertschätzen!“
Geöffnet hat das Irish Pub von Mittwoch bis 
Samstag sowie vor Feiertagen ab 19 Uhr. In 
Zusammenarbeit mit der KUMA finden im 

Phoenix regelmäßig Konzerte statt. Das 
nächste Konzert findet am 24. März 2024 
statt, es spielt der britische Songwriter 
Paul O‘Brien (Beginn 19 Uhr, Einlass ab 
18 Uhr, Karten für 18 € an der Abend-
kasse). Außerdem gibt es auch hin und 
wieder sogenannte Pub Sessions, bei denen 
Folkmusiker aus der Region das Publikum mit 
traditioneller Folkmusik begeistern (Eintritt 

frei). Für Whiskyliebhaber – und solche die 
es werden wollen – findet an einem Sonntag 
im Monat ein offenes Whiskytasting statt 
(nächster Termin am 11. Februar 2024 um 
16 Uhr, maximale Teilnehmerzahl 20, Karten 
für 55 € im Pub erhältlich). Die diesjährige 
Sommerpause soll ebenfalls etwas verkürzt 
werden und von Mitte Juli bis Oktober an­
dauern.

v. l. Laura Bustani, Verena Lampe und Sarah Mast betreiben das Phoenix Irish Pub im Städtlev. l. Laura Bustani, Verena Lampe und Sarah Mast betreiben das Phoenix Irish Pub im Städtle
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Für jeden was dabei – vielfältige Gästeführungen!

Stadtführung „Lauffen auf einen 
Blick“ am Samstag, 10. Februar 
um 15 Uhr
Bei dieser Stadtführung gibt es Vieles zu 
entdecken. Kompakt, spannend und mit 
dem einen oder anderen „Geschichtle“ 
erfahren Sie mehr über die Stadt zu bei-
den Ufern des Neckars. Hüben im „Dorf“ 
und drüben im „Städtle“ gibt es lauschige 
Plätzchen mit interessanten Verknüpfun-
gen zur Weltgeschichte, zum Fluss, der 
die Stadt prägt, und zu den Menschen, die 
dort ihre Heimat haben. Ob mit Blick von 
der Rathausinsel (drüben) oder mit Blick 
von der Regiswindiskirche (hüben) erleben 
Sie einzigartige Aus- und Einblicke in die 
wechselvolle Geschichte der Stadt.

  
Foto: Frank-M. Zahn, Blick vom Rathaus auf die Regiswin-Foto: Frank-M. Zahn, Blick vom Rathaus auf die Regiswin-
diskirche aus dem Wettbewerb zum Foto des Jahres 2022diskirche aus dem Wettbewerb zum Foto des Jahres 2022

Bei diesem kurzweiligen Rundgang (ca. 90 
Minuten) lernen Sie ausgewählte Lauffener 
Sehenswürdigkeiten kennen und insbesonde­
re, dass die charmante Hölderlinstadt Lauffen 
am Neckar Geschichte, Geschichten, Wein 
und Dichtkunst bietet. Die Führung startet am 
Samstag, 10. Februar, um 15 Uhr an der Stein­
theke am Kiesplatz, Kiesstr., 74348 Lauffen.
Die Teilnahmekosten für Erwachsene betra­
gen 6 €, Kinder nehmen kostenfrei teil.
Informationen bei den Gästeführen Gabi 
und Günter Schlag, Tel. 07133/8678 bzw. 
gug.schlag@web.de. Eine Anmeldung ist er­
wünscht.

Veranstaltung „Glück auf!“ am 
Samstag, 10. Februar ab 18 Uhr

„Z‘samma komma!“, miteinander „ve-
schpera“, einem geselligen Abend beim 
„Mariele vom Dorf“ erleben! Natürlich 
wird auch der „Stadtbüttel Hillers Loui“ 
vorbeischauen, um mitzufeiern. Mit unter-
haltsamen Geschichten und Begebenhei-
ten von früher werden die zwei Laufferner 
Originale nicht sparen. Auch für ein uriges, 
umfangreiches, stattliches Vesper sorgen die 
Zwei: „Wie‘a em a Besa halt!“ Heimelig wird es 
bei einer kleine Schnapsprobe und Glüh-Gin. 
Ein edler „Überraschungs-Tropfen“ wird im Kel­
ler probiert. Natürlich steht auch des eine und 
andere „Fläschle Wein“ auf dem Tisch.
Freuen Sie sich auf einen gemütlichen, drei­
stündigen Abend bis ca. 21 Uhr.
Der Teilnahmepreis beträgt pro Person 40 €. 
Bei mindestens 15 verbindlichen Anmeldun­
gen wird die Veranstaltung durchgeführt.
Treffpunkt ist beim „Mariele vom Dorf“: Bren­
nerei Schiefer, Querstr. 12, 74348 Lauffen.
Zur Planung wird um verbindliche Anmeldung 
bis Donnerstag, 08.02.2024, gebeten an „Hil­
lers Loui“: Andrea.taeschner@web.de bzw. 
Tel. 07133/17593.

Themenführung: „Lauffener 
Brücken“ am Sonntag,  
11. Februar ab 11 Uhr
Diese Themenführung ist eine Veranstaltung 
im Rahmen des Weltgästeführertages 2024, 
der unter dem Thema „Straßen – Gassen – 
Brücken – Plätze“ vom Bundesverband der 
Gästeführer in Deutschland e.V. (BVGD), 
90439 Nürnberg, initiiert wird.
Lauffen am Neckar, eine idyllische Stadt 
im Herzen von Baden-Württemberg, ist 
nicht nur für ihre historische Bedeutung 

bekannt, sondern auch für ihre beeindru-
ckenden Brücken, die den Neckar über-
spannen. Der Neckar, einer der wichtigs-
ten Flüsse in Süddeutschland, durchquert 
die Stadt und prägt ihre Landschaft. Die 
Brücken, die über den Neckar führen, 
sind nicht nur Verkehrswege, sondern 
auch architektonisch etwas Besonderes.

  
Historisches Foto der Alten NeckarbrückeHistorisches Foto der Alten Neckarbrücke

Eine der bekanntesten Brücken in Lauffen ist 
die „Alte Neckarbrücke“. Diese historische 
Brücke wurde im 14. Jahrhundert erbaut und 
ist ein Symbol für die lange Geschichte der 
Stadt. Diese und die „Neue Neckarbrücke“ 
mit der Schleusenanlage und dem integrier­
ten Wasserkraftwerk und der B 27, einer 
wichtigen Verbindung zwischen der Landes­
hauptstadt Stuttgart und Heilbronn, bestim­
men das Bild der Stadt mit. Neben diesen 
beiden großen, imposanten Brücken gibt es 
noch zahlreiche weitere kleine Brücken, 
oft unscheinbar, aber nichtsdestotrotz, prak­
tische Verbindungen und wunderbare Aus­
sichten, um die Schönheiten des Neckars und 
seiner Umgebung zu genießen.
Lauffen am Neckar ist stolz auf seine Brücken 
und die Bedeutung, die sie für die Stadt haben. 
Sie sind nicht nur Verbindungen zwischen den 
beiden Stadtteilen „Dorf“ am linken Neckaru­
fer und „Städtle“ rechts des Neckars, sondern 
auch Symbol für die Verbundenheit der Men­
schen und die Geschichte der Region.
Start für die rund 90 Minuten dauernde The­
menführung ist am Sonntag 11. Februar um 
11 Uhr im Rathaushof, Rathausstr. 10, 74348 
Lauffen.
Die Teilnahme für Erwachsene kostet 6 €; Kin­
der sind frei.
Anmeldung werden erbeten an Gästeführe­
rin Gabi Ebner-Schlag, Tel. 07133/8678 bzw. 
gug.schla@web.de. Die Einnahmen und even­
tuelle Spenden werden weitegeleitet an den 
örtlichen, gemeinnützigen Verein „anzetteln“.
� 0

Trollinger Marathon am 5. Mai 2024
Eine Anmeldung zum Katzenbeißer-Team ist nach wie vor möglich. Allerdings tragen die 
Läufer ab diesem Jahr die Startgebühr selbst.

Katzenbeißer-Team 
2024 – sportlich, 
aber nachhaltig

Aus Gründen der Nachhaltigkeit wird die 
Lauffener WG Laufshirts für diejenigen Läufe­

rinnen und Läufer in Sammelbestellung zum 
Selbstkostenpreis anbieten, die aus vergange­
nen Jahren noch kein Laufshirt haben.
Bitte die Bestellungen bis zum 15. März 2024 
bei der Lauffener WG, Vinothek abgeben 

und das Laufshirt dort vorab bezahlen. Wenn 
Sie sich beim Trollinger-Marathon anmelden 
möchten, erhalten Sie alle Informationen über 
die Homepage www.trollinger-marathon.de. 
Hier erfolgt auch die Anmeldung.� 0
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Die KlikKS-Klima-Kolumne 1/2024
Wieso werden eigentlich die Dächer der 
städtischen Gebäude in Lauffen selten für 
Photovoltaik genutzt? Was müsste sich 
bei uns in Lauffen ändern, damit ich beim 
Wocheneinkauf einfach mal das Auto ste-
hen lassen kann? Warum fährt der Stadt-
bus eigentlich nicht elektrisch? Würden 
ein paar mehr Bäume und Grünflächen im 
Stadtgebiet nicht für mehr Schatten und 
kühlere Luft im Sommer sorgen?

Na, haben wir euch mit diesen Gedanken er­
wischt? Klimaschutz könnte so einfach sein, 
aber bei der Umsetzung im Alltag wird es 
manchmal schwierig. Das wollen wir bei KlikKS 
ändern.

An vielen Stellen macht sich der Klimawandel 
schon heute für uns bemerkbar – heiße Som­
mer mit Starkregen, Überschwemmungen wie 
auch letztes Jahr in Slowenien, milde Winter 
ohne Schnee und Skifahren nur noch mit Kunst­
schnee. Was passiert, wenn unser Klima und 
damit unsere Erde nicht mehr funktioniert? Gibt 
es etwas Wichtigeres, als unseren Lebensraum 
zu erhalten? Na ja okay, vielleicht schaffen wir 
es, in 50 Jahren auf den Mars auszuwandern 
und dann machen wir dort weiter wie bisher. 
Klingt nicht nach keiner Option für dich? Also 
was machen wir?

Manchmal fühlt man sich angesichts dieser 
Herausforderung hilflos und überwältigt. Dabei 
fängt jede Veränderung im Kleinen, bei uns 
selbst, an. Bei KlikKS (Klimaschutz in kleinen 
Kommunen und Stadtteilen) wollen wir hier bei 
uns in Lauffen aktiv etwas gegen den Klima­
wandel unternehmen. Dabei soll Klimaschutz 
für unsere Bürgerinnen und Bürger einfach 
werden. Es muss nicht immer eine globale Kli­
makonferenz oder ein großes Energiespar-Paket 
auf Bundesebene sein. Wir können in dem Rah­
men, der für uns passt, beim Klimaschutz mit­
wirken – von einer einmaligen Beteiligung bei 
einer Aktion bis hin zur dauerhaften Begleitung 
unserer Themengebiete.

  
v. l. n. r. Bürgermeisterin Sarina Pfründer mit Daniel v. l. n. r. Bürgermeisterin Sarina Pfründer mit Daniel 
Schäfers und Susanne Sen von den Lauffener Klimapa-Schäfers und Susanne Sen von den Lauffener Klimapa-
ten und dem Klimaneutralitätsbeauftragten der Stadt, ten und dem Klimaneutralitätsbeauftragten der Stadt, 
Johannes KurzJohannes Kurz

Gestartet sind wir im Mai 2023 mit einer In­
formationsveranstaltung über die VHS Unter­
land, bei der einer der Projektleiter des Landes 
Baden-Württemberg, Sven Riedner, das Projekt 
„KlikKS – Klimaschutz in kleinen Kommunen 
und Stadtteilen“ vorstellte (für Interessierte, hier 
der Link zur Projektseite: https://klimaschutz-
ehrenamt.de/). Danach hatten wir unseren 
ersten Aufschlag mit KlikKS in Lauffen bei der 
Eröffnung des neuen Bürgerbüros. Dort ging es 
erst einmal darum, Aufmerksamkeit für unsere 
Initiative zu generieren und weitere motivierte 
Mitstreiter zu finden. Wir führten spannende 
Gespräche mit vielen Interessierten zum Thema 

Energieeffizienz und Energiesparpotenziale im 
Eigenheim, konnten den Besuchern viel Neues 
zu Fördermöglichkeiten und Informationsmate­
rial auf Landes- bzw. Bundesebene mitgeben 
und bei unserem Klima-Quiz räumten einige 
Neugierige tolle Lego-Preise ab. Neben vielen 
Informationen hatten wir auch eine Lastenrad-
Probefahrt und einen Energieverbrauchs-Test 
für Haushaltsgeräte im Gepäck.
Im November waren wir bei der Einwohner­
versammlung mit von der Partie und konnten 
mit unseren klimaneutralen Waffeln Impul­
se setzen, wie einfach CO2-Sparen im Alltag 
sein kann, wenn man zum Beispiel ein paar 
Schräubchen an der Ernährung dreht.
Unser zweiter Schritt ist diese Klima-
Kolumne. Sie erwartet euch vier Mal im 
Jahr hier im Lauffener Boten. Zum Beispiel 
planen wir verschiedene Klima-Challenges, 
bei der wir testen, wie Klimaschutz im Alltag 
funktionieren kann. Eine Woche ohne Auto, 
ein Monat ohne Plastik oder ein Monat vegan? 
Kein Problem – wir stellen uns für euch der 
Herausforderung und berichten von unseren 
Erfahrungen. Des Weiteren wird es spannende 
Tipps und Tricks rund um den Klimaschutz für 
euch geben. Habt ihr Ideen für weitere Kate­
gorien oder Lust mitzumachen? Meldet euch 
gerne bei uns.
Wie geht es weiter? Für 2024 haben wir 
schon einiges auf dem Plan:
• Initiative zur Renaturierung von Steingärten
• �Mehrwegkonzept für Take-Away-Angebote 

in Restaurants
• Organisation eines Repair-Cafés
• Kultur meets Klimaschutz – Events
• Weitere Ausgaben der Klimakolumne
Hat KlikKS-Lauffen-Initiative euer Interesse ge­
weckt und ihr möchtet etwas beitragen? Wir 
freuen uns auf tatkräftige Unterstützung! Mel­
det euch an bei klikks@lauffen.de. Alternativ 
treffen wir uns immer am 3. Montag des 
Monats um 18:30 Uhr im Bürgerbüro. Wer 
spontan reinschnuppern möchte, ist herzlich 
willkommen.� Euer KlikKS-Team Lauffen

Das Programm der Außenstelle Lauffen a.N. in der Kurzübersicht

Die ausführlichen Beschreibungen finden 
Sie im Programmheft und unter www.vhs-
unterland.de, ebenso die Allgemeinen Ge­
schäftsbedingungen. Die Gebühren gelten 
für die Mindestteilnehmerzahl. Beachten Sie 
bitte, dass Voranmeldung notwendig ist. Ihre 
Außenstellenleiterin erreichen Sie telefonisch 
unter 07133/1809610 oder per E-Mail über 
lauffen@vhs-unterland.de.
241LA30141 Kundalini Yoga
Mo, 19.02.2024, 19:45–21:15 Uhr, 14x, 93 €

241LA30144 Yoga und Faszien
Mo, 19.02.2024, 17:15–18:15 Uhr, 14x, 62 €
241LA30145 Yoga und Faszien
Mo, 19.02.2024, 18:30–19:30 Uhr, 14x, 62 €
241LA30150 Qi Gong am Vormittag für 
Fortgeschrittene
Mo, 19.02.2024, 09:00–10:15 Uhr, 12x, 95 €
241LA30151 Qi Gong am Vormittag für 
AnfängerInnen
Mo, 19.02.2024, 10:30–11:45 Uhr, 12x, 95 €
241LA30160 Entdecke neue Bewegungs-
möglichkeiten mit der Feldenkrais-Methode
Mo, 19.02.2024, 20:10–21:25 Uhr, 9x, 71 €
241LA40920 Italienisch A2.1
Mo, 19.02.2024, 18:30–20:00 Uhr, 15x, 99 €
241LA30148 Yin Yoga
Di, 20.02.2024, 18:00–19:15 Uhr, 10x, 79 €
241LA30152 Qi Gong für Fortgeschrittene
Di, 20.02.2024, 18:30–19:45 Uhr, 12x, 95 €

241LA30153 Qi Gong für Fortgeschrittene
Di, 20.02.2024, 20:00–21:15 Uhr, 12x, 95 €
241LA30223 Wirbelsäulenfitness
Di, 20.02.2024, 17:55–18:55 Uhr, 13x, 82 €
241LA30224 Wirbelsäulenfitness
Di, 20.02.2024, 19:00–20:00 Uhr, 13x, 82 €
241LA30131 Hatha Yoga
Di, 20.02.2024, 18:30–19:45 Uhr, 13x, 72 €
241LA30132 Hatha Yoga
Di, 20.02.2024, 20:00–21:15 Uhr, 13x, 72 €
241LA30146 Vinyasa Yoga für Einsteiger
Mi, 21.02.2024, 18:30–19:45 Uhr, 10x, 56 €
241LA30112 Pilates – Faszien – Blackroll
Mi, 21.02.2024, 17:15–18:30 Uhr, 14x, 77 €
241LA30113 Pilates – Faszien – Blackroll
Mi, 21.02.2024, 18:40–19:55 Uhr, 14x, 77 €
241LA30176 Klangschalenmeditation Ent-
spannung und Tiefenentspannung erleben
Mi, 21.02.2024, 19:00–20:00 Uhr, 5x, 45 €
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241LA30154 Qi Gong am Vormittag für 
AnfängerInnen und Fortgeschrittene
Mi, 21.02.2024, 09:30–10:45 Uhr, 12x, 95 €
241LA30250 Body – Fit & Style
Mi, 21.02.2024, 09:00–10:00 Uhr, 12x, 53 €
241LA30155 Qi Gong für Fortgeschrittene
Do, 22.02.2024, 18:00–19:15 Uhr, 12x, 95 €
241LA30156 Qi Gong für AnfängerInnen
Do, 22.02.2024, 19:30–20:45 Uhr, 12x, 95 €
241LA30149 Vinyasa Yoga
Do, 22.02.2024, 18:30–19:30 Uhr, 12x, 53 €
241LA30147 Yin Yoga
Do, 22.02.2024, 19:45–21:00 Uhr, 12x, 66 €
241LA30130 Hatha Yoga
Fr, 23.02.2024, 09:00–10:15 Uhr, 12x, 66 €
241LA20589 Ballett für Kinder ab 6 Jah-
ren für AnfängerInnen
Fr, 23.02.2024, 17:00–18:00 Uhr, 14x, 71 €
241LA20590 Ballett für Kinder ab 6 Jah-
ren für AnfängerInnen
Fr, 23.02.2024, 18:15–19:15 Uhr, 14x, 71 €
241LA30175 Atem – die harmonisierende 
Kraft
Mo, 26.02.2024, 20:00–21:15 Uhr, 10x, 79 €
241LA30222 Rücken & Faszien
Mo, 26.02.2024, 20:30–21:30 Uhr, 15x, 66 €
241LA40629 English A2/B1 with lots of 
Conversation
Mo, 26.02.2024, 09:30–11:00 Uhr, 13x, 86 €
241LA40669 English Conversation B1/B2
Di, 27.02.2024, 18:30–20:00 Uhr, 10x, 66 €
241LA30177 Zen-Meditation
Di, 27.02.2024, 17:30–19:00 Uhr, 4x, 53 €
241LA40671 English Conversation B2 
auch für WiedereinsteigerInnen
Mi, 28.02.2024, 11:00–12:30 Uhr, 15x, 99 €
241LA40694 Englisch lernen für Grund-
schulkinder der Klassen 1–4
Mi, 28.02.2024, 16:30–17:15 Uhr, 6x, 36 €
241LA30236 ZUMBA®
Do, 29.02.2024, 19:30–20:30 Uhr, 15x, 66 €
241LA30117 Pilates
Do, 29.02.2024, 10:00–11:00 Uhr, 15x, 66 €
241LA20780 Stempel schnitzen selbstge-
bundenes Notizbüchlein mit handgeschnitz-
ten Rapportmuster-Stempel bedrucken für 
Erwachsene u. Jugendliche ab 12 Jahren
Sa, 02.03.2024, 10:00–13:00 Uhr, 1x, 27 €
241LA30521 Süßes aus Frankreich Maca-
rons, Eclairs und Madeleines
Sa, 02.03.2024, 10:00–14:00 Uhr, 1x, 48 €
241LA20775 Acrylwerkstatt für Kinder 
ab 9 Jahren Stempel, Schablonen und Co. 
trifft Acrylfarbe
Di, 05.03.2024, 15:00–16:30 Uhr, 1x, 11 €
241LA42220 Spanisch A2.1
Di, 05.03.2024, 19:00–20:00 Uhr, 15x, 132 €
241LA20950 Stricken für AnfängerInnen
Mi, 06.03.2024, 19:30–21:00 Uhr, 3x, 40 €
241LA40403 Deutsch A1.1 für Anfänger-
Innen ohne Vorkenntnisse
Mi, 06.03.2024, 18:30–20:00 Uhr, 12x, 114 €
241LA30531 Bowl for the soul Ernährung, 
die gute Laune macht
Do, 07.03.2024, 18:00–21:30 Uhr, 1x, 41 €, 
Anmeldeende: 29.02.2024
241LA20570 Hip-Hop Workshop für Kin-
der von 7–11 Jahren
Do, 07.03.2024, 17:30–18:30 Uhr, 1x, 8 €

241LA11035 Die Vulkan-Forscher für Kin-
der von 6–11 Jahren
Fr, 08.03.2024, 14:00–16:00 Uhr, 1x, 12 €
241LA11036 Explosionsforscher für Kin-
der von 6–11 Jahren
Fr, 08.03.2024, 16:30–18:30 Uhr, 1x, 12 €
241LA30185 Osteopathische Selbstent-
spannung (online)
Fr, 08.03.2024, 19:00–22:00 Uhr, 1x, 19 €
241LA30549 Eine kulinarische Spanienrei-
se Kochkurs für Menschen mit und ohne 
Behinderung
Sa, 09.03.2024, 13:00–16:00 Uhr, 1x, 31 €
241LA50187 Spieleprogrammierung mit 
Scratch für Kinder von 8–11 Jahren
Sa, 09.03.2024, 09:00–12:00 Uhr, 1x, 26 €
241LA50185 PowerPoint 1 – Grundlagen 
für 5.–7.Klasse
Di, 12.03.2024, 17:00–18:30 Uhr, 1x, 17 €
241LA30565 Männerkochkurs: Männer, 
ran an den Herd!
Di, 12.03.2024, 18:00–21:30 Uhr, 1x, 41 €, 
Anmeldeende: 05.03.2024
241LA20515 Line Dance & Co für Fortge-
schrittene
Di, 12.03.2024, 18:00–19:00 Uhr, 10x, 44 €
241LA20770 Dot Painting für Einsteiger-
Innen Steine bemalen und punkten mit 
Acrylfarben
Di, 12.03.2024, 18:00–21:00 Uhr, 1x, 19 €
241LA20790 Handlettering für Erwachse-
ne und Jugendliche ab 12 Jahren
Di, 12.03.2024, 18:30–21:30 Uhr, 1x, 29 €
241LA10651 Hochsensibilität: ein Erfah-
rungsbericht
Mi, 13.03.2024, 18:30–20:30 Uhr, 1x, 8 €
241LA20571 Hip-Hop und Jazz/Lyric für 
Kinder ab 6 Jahren
Do, 14.03.2024, 17:30–18:30 Uhr, 13x, 66 €
241LA30512 Leckere Osterfesttagsküche
Fr, 15.03.2024, 18:00–21:00 Uhr, 1x, 37 €
241LA20767 Kunstkurs Malen
Sa, 16.03.2024, 14:00–17:00 Uhr, 5x, 132 €
241LA21035 Diamond Painting – Schlüsse-
lanhänger und Co. für Kinder 7–12 Jahren
Sa, 16.03.2024, 14:30–17:00 Uhr, 1x, 23 €
241LA30191 Mit Klangschalen – lauschen 
– reisen – spüren für Grundschulkinder
Di, 19.03.2024, 16:00–17:30 Uhr, 1x, 11 €
241LA50001 Anerkennung ausländischer 
Abschlüsse – Eintrittskarte in den Ar-
beitsmarkt Informationsabend Berufsbe-
ratung im Erwerbsleben
Do, 21.03.2024, 19:00–20:30 Uhr, 1x, 0 €, 
Anmeldeende: 19.03.2024
241LA30555 Japanische Küche: Sushi
Fr, 22.03.2024, 18:00–21:30 Uhr, 1x, 38 €
241LA30587 Osternestchen backen für 
Kinder ab 6 Jahren
Sa, 23.03.2024, 10:00–14:00 Uhr, 1x, 37 €
241LA21007 Weidenflechten: Libellen
Sa, 23.03.2024, 09:00–12:00 Uhr, 1x, 27 €, 
Anmeldeende: 09.03.2024
241LA21008 Weidenflechten: Rankgerüste
Sa, 23.03.2024, 13:30–16:30 Uhr, 1x, 27 €, 
Anmeldeende: 09.03.2024
241LA21075 Wir basteln Pop-up Oster-
schmuck für Kinder ab 6 Jahren
Di, 26.03.2024, 15:00–16:30 Uhr, 1x, 11 €

241LA60710 Mathematik Power-Kurs Vor-
bereitung auf die Realschul-Abschluss-
prüfung
Di, 02.04.2024, 13:30–15:30 Uhr, 5x, 70 €
241LA30190 Familienyoga für Kinder von 
3–6 Jahren mit Begleitperson
Mo, 08.04.2024, 16:45–17:45 Uhr, 6x, 49 €
241LA30178 Zen-Meditation
Di, 09.04.2024, 17:30–19:00 Uhr, 4x, 53 €
241LA30120 Entspannung für Körper und 
Seele Progressive Muskelentspannung
Di, 09.04.2024, 19:30–20:30 Uhr, 6x, 44 €
241LA20720 Intuitives Acrylmalen
Di, 09.04.2024, 18:00–21:00 Uhr, 1x, 27 €
241BR50801 Warenursprung und Präfe-
renzen Das Ursprungsrecht im internati-
onalen Handel
Mi, 10.04.2024, 09:00–16:30 Uhr, 1x, 230 €
241LA40894 Französisch Workshop für 
Grundschulkinder
Mi, 10.04.2024, 16:00–17:00 Uhr, 2x, 15 €
241LA30330 Ganzheitliches Sehtraining
Do, 11.04.2024, 18:00–21:00 Uhr, 1x, 23 €
241LA11030 Bau eines ferngesteuerten 
Bots für Kinder von 8–11 Jahren
Sa, 13.04.2024, 09:00–12:00 Uhr, 1x, 27 €
241LA40699 English: Fit for 5! Vorberei-
tung auf die 5. Klasse
Sa, 13.04.2024, 14:00–15:30 Uhr, 4x, 45 €
241LA40801 Französisch für Begegnun-
gen und Reisen (in Zusammenarbeit mit 
dem Partnerschaftskomitee Lauffen) für 
TeilnehmerInnen ohne oder mit geringen 
Vorkenntnissen
Sa, 13.04.2024, 10:00–11:30 Uhr, 4x, 43 €
241LA20791 Lettering trifft Stempel für 
Kinder ab 9 Jahren
Di, 16.04.2024, 15:00–16:30 Uhr, 1x, 11 €
241LA30118 Pilates
Di, 16.04.2024, 10:00–11:00 Uhr, 10x, 44 €
241LA30320 Meridian Klopftechnik (on-
line)
Di, 16.04.2024, 19:00–22:00 Uhr, 1x, 19 €
241LA30586 Backkurs: kleine Monster für 
Kinder von 8–12 Jahren
Mi, 24.04.2024, 15:30–18:00 Uhr, 1x, 26 €
241LA30522 Hermann, Siegfried & Omas 
Schüttelbrot
Fr, 26.04.2024, 18:00–21:00 Uhr, 1x, 35 €
241LA10650 Grundlegende Menschenty-
pen und ihre inneren Treiber
Fr, 26.04.2024, 18:30–20:30 Uhr, 1x, 15 €
241LA30585 Osterbacken für Kinder ab 
10 Jahren
Sa, 27.04.2024, 14:00–17:00 Uhr, 1x, 29 €
241LA30490 Make-up für Teenager – 
glowy, shiny und schnell gezaubert ab 12 
Jahren
Di, 07.05.2024, 14:30–17:30 Uhr, 1x, 22 €
241LA10445 Balkonkraftwerke Mini-
Photovoltaikanlagen für die individuelle 
Energiewende
Mi, 08.05.2024, 18:30–20:00 Uhr, 1x, 0 €
241LA50188 Spieleprogrammierung mit 
Scratch für Kinder von 8–11 Jahren
Sa, 11.05.2024, 09:00–12:00 Uhr, 1x, 26 €
241LA30161 Entdecke neue Bewegungs-
möglichkeiten mit der Feldenkrais-Methode
Mo, 13.05.2024, 20:10–21:25 Uhr, 9x, 71 €
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Am 254. Geburtstag: Hölderlins Kindheit und Jugend
Sabine Doering, langjährige Präsidentin der Hölderlingesellschaft stellt im Geburtsort Lauffen am Neckar ihr 
Buch zu Kindheit und Jugend des Dichters vor

  
Sabine DoeringSabine Doering

Alle Interessierten sind zum Vortrag von 
Sabine Doering am Mittwoch, 20. März 
2024, um 19 Uhr in den Saal des Höl-
derlinhauses eingeladen. Im Eintritt von  
8 Euro sind, wie es sich für eine Geburts-
tagsfeier gehört, 1 Glas Sekt und ein 
Stück Geburtstagstorte enthalten.
Friedrich Hölderlin wuchs in privilegierten 
Verhältnissen auf – wie prägten ihn die Ein­
flüsse während der Schul- und Studienzeit, 
die den begabten Heranwachsenden auf das 
Pfarramt vorbereiten sollten, während es ihn 
doch zur Dichtung drängte. Sabine Doering 
blickt aus kultur- mentalitäts- und bildungs­
geschichtlicher Perspektive auf die Jugend 

von Friedrich Hölderlin, bringt Dokumente 
und zahlreiche Briefe zum Sprechen.
Grundlage des Vortrags ist das im Jahr 
2022 im Göttinger Wallstein-Verlag er-
schienene Buch der ausgewiesenen Höl-
derlin-Expertin. In der Frankfurter Rund-
schau rezensierte Ewart Reder am 12. Juli 
2022: „Hier bekommt man nicht nur einen 
Überblick über „idealistische Bergeshö-
hen“ und beispiellose Weiten, sondern 
auch über den „Innenraum der Seele“.
Karten gibt es an der Kasse des Hölder­
linhauses oder Sie melden Sich bei bei 
k.p.waldenberger@lauffen.de an und zahlen 
an der Abendkasse.� 0

Neues Werk zur Heiligen Regiswindis erschienen
Gerade rechtzeitig vor seinem schweren 
Unfall hatte Dr. Otfried Kies das Manu-
skript fertiggestellt. Beim Druck hatte 
Stadtarchivar Dr. Axel Koster unterstützt. 
Jetzt ist das 498 Seiten umfassende Werk 
gedruckt und kann bei der Stadtverwal-
tung bei Frau Kast, Tel. 07133/10612 bis 
spätestens 20. Februar 2024 vorbestellt 
werden. (Preis 28,– €) Alternativ liegen 
im Bürgerbüro Listen aus, in die Sie sich 
zur Vormerkung selbst eintragen können. 
Der Heimatforscher und frühere Lauffe-
ner Stadtarchivar Dr. Otfried Kies hat 
damit sein letztes großes Werk heraus-
gebracht: „Das Mädchen aus Lauffen: Die 
heilige Regiswindis – Tradition und Kult“.
Die Forschungen dazu hat er bereits 1990 
begonnen. Dazu gehörte die Sammlung 
möglichst vieler Quellen der Legende und 
ihrer Textbearbeitungen, auch der Arbeiten 
zur Wirkungsgeschichte, weiterhin die Dar­
stellung, wie die Legende als volkstümlicher 
Sagenstoff und gegenwärtigen und längst 
verblichenen Autoren als Anregung zu eige­
ner literarischer Produktion weiterlebte. Die 
Ausgangsfrage der Arbeit war: Was haben 
die Menschen mit der Heiligenlegende und 
was hat die Heiligenlegende mit den Men­
schen gemacht?

„Das Besondere an Regiswindis, ist, 
dass sie als einzige frühmittelalterliche 
in Württemberg verehrte Heilige am Ort 
und im Lande ihres ‚Martyriums‘ und 
ihrer Verehrung geboren wurde, lebte 
und starb“, erläutert Dr. Otfried Kies. 
Das andere Ziel war herauszufinden und dar­
zustellen, was der Kult um Regiswindis im 
Laufe der Jahrhunderte sowohl innerhalb als 
auch außerhalb Lauffens bewirkt hat – so­
wohl kulturell, also geistig und künstlerisch, 
wie materiell mit wirtschaftlichen Unterneh­
mungen und sozialen Einrichtungen.
Ein Drittel des Werks entstammt seiner Dok­
torarbeit zu Regiswindis. „Ich fand es faszi­
nierend an einem Ort zu leben, in dem auch 
eine Heilige gelebt hat“, erinnert sich der 
Autor. So kam der Gedanke für Doktorarbeit, 
zu der er seinen Doktorvater an der Universi­
tät Stuttgart überzeugte. Zu Regiswindis war 
dies die zweite Doktorarbeit, die existiert. Die 
erste wurde im Jahr 1910 erstellt.
Aber es war noch viel mehr Material da. „Da 
hat mich der Ehrgeiz gepackt, alles über Re­
giswindis zu schreiben, auch das weltliche“, 
berichtet Dr. Otfried Kies. Also schrieb er wei­
ter. Die Quellenlage war nicht einfach. Viel 
Recherchearbeit war notwendig, um zahl­
reiche Gerüchte zu verifizieren. Dabei hat er 

auch schöne Bilder entdeckt, die in dem Buch 
abgedruckt sind. 
2022 wurde er mit dem Werk fertig. Dann der 
tragische Sturz Anfang 2023, seitdem er im 
Rollstuhl sitzt. Er sah keine Chance mehr für 
eine Veröffentlichung. Die hat Lauffens aktu­
eller Stadtarchivar Dr. Koster nun ermöglicht.
� 0

241LA30411 Schminken für die reife Haut 
Best Agers 50 +
Do, 16.05.2024, 18:00–21:00 Uhr, 1x, 27 €
241LA20774 Steine bemalen als Garten- 
oder Tischdeko für Kinder von 6–9 Jahren
Di, 21.05.2024, 10:00–13:00 Uhr, 1x, 29 €
241LA30491 Trendy Nail-Styling für Mäd-
chen von 11–15 Jahren
Di, 28.05.2024, 10:00–13:00 Uhr, 1x, 28 €
241LA30520 Drip Cake
Fr, 07.06.2024, 18:00–22:00 Uhr, 1x, 46 €
241LA40820 Französisch A2 – Kompakt-
kurs Konversation (in Zusammenarbeit 
mit dem Partnerschaftskomitee Lauffen)

Sa, 08.06.2024, 10:00–11:30 Uhr, 4x, 43 €
241LA11034 Wir bauen ein Elektroauto 
für Kinder und Jugendliche ab 11 Jahren
Sa, 08.06.2024, 09:30–12:30 Uhr, 1x, 45 €
241LA30513 Spargel-Erdbeer-Rhabarber 
Kompositionen mit außergewöhnlichen 
Kräuter-Gewürz-Kombinationen
Fr, 14.06.2024, 18:00–21:00 Uhr, 1x, 37 €
241LA30321 R.E.S.E.T. Basis Entspannter 
Kiefer = entspannter Körper
Fr, 14.06.2024, 17:00–22:00 Uhr, 1x, 32 €
241LA30530 Gesunde, leckere Küche – 
stressfrei und energiesparend
Do, 20.06.2024, 18:00–21:00 Uhr, 1x, 31 €

241LA50801 Arbeitszeugnisse professio-
nell formulieren und interpretieren
Di, 25.06.2024, 09:30–17:00 Uhr, 1x, 230 €
241LA10640 Erfolgreich (schwierige) be-
rufliche Gespräche führen
Mo, 08.07.2024, 09:00–16:30 Uhr, 1x, 230 €
241LA10662 Resilienz – Innere Stärke 
auch in Krisenzeiten Vortrag mit Übungs-
beispielen
Mo, 15.07.2024, 19:30–21:30 Uhr, 1x, 18 €
241LA11032 Einführung in die Robotik 
mit Lego Mindstorms EV3 für Kinder und 
Jugendliche ab 9 Jahren
Do, 25.07.2024, 09:30–12:30 Uhr, 2x, 51 €

  
Dr. Otfried Kies mit seinem neu erschienenen Werk zur Dr. Otfried Kies mit seinem neu erschienenen Werk zur 
heiligen Regiswindisheiligen Regiswindis
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ONAIR auf Abschiedstour 
am 16. März

Die preisgekrönte A-Cappella- 
Band ONAIR feiert ihren 

10. Geburtstag – und geht gleichzeitig auf 
Abschiedstour. Dabei wagt sie einen selbst­
bewussten Blick zurück: Neben vielen Aus­
zeichnungen, 5 Bühnenprogrammen und  
7 Tonträgern sticht ihre überaus erfolgreiche 
Teilnahme bei „The Voice of Germany“ aus 
ihrer Biografie heraus, welche der Band ein 
neues Level an Popularität bescherte. Spätes­
tens dann war klar, dass ONAIR ein sicherer 
Garant für großes Entertainment ist.

Die exzellenten Musikerinnen und Musiker 
überzeugen durch gesangliche Perfektion und 
kunstvolle Arrangements und gehören zur in­
ternationalen Spitze der Vocal Pop Formatio­
nen. Allein vier CARA AWARDs in Gold und 
Silber im Jahr 2022 belegen ihre eindrucks­
vollen Leistungen.

Mit ihrem Jubiläumsprogramm „THE VERY 
BEST“ bringen die Vier nicht nur die großen 
Publikumslieblinge a la „Stairway to Heaven“, 
„Music was my first love“ und „Teardrop“ 
zurück auf die Bühne, sie nehmen den Titel 
auch persönlich und mischen ihre individuel­
len Lieblingslieder ins Programm. Freuen Sie 

sich auf ein abwechslungsreiches Festival der 
großen und kleinen Momente – eine emoti­
onale Achterbahnfahrt beim Blick zurück auf 
10 überaus erfolgreiche gemeinsame Jahre.

Streifzug durch vier Jahrzehnte Bandge-
schichte am 22. & 23. März
Seit 1986 machen drei von fünf gemeinsam 
Musik: Michael Huter (git), Tilmann Schoch 
(p) und Götz Schwarzkopf (voc, tr), dazu Andy 
Schmidt (b) und Johan Schwarzkopf (dr). 
Fünfmal benannten sie sich um, sie schrie­
ben und komponierten fünf Musicals, spiel­
ten fünf Studio-Veröffentlichungen ein und 
produzierten bis zum heutigen Tag fünf Live-

Mitschnitte. Mit den insgesamt 35 Musical-
Shows erreichten sie ca. 25.000 Menschen, 
sie tourten durch Baden-Württemberg und 
Hessen und arbeiteten mit weit über 500 

Ensemble-Mitgliedern aus verschie­
denen Schulen, Tanz-, Technik- und 
Instrumental-Formationen zusammen. 
Die Stationen, an denen Hölders Welt 
ihre Projekte konzipierte, textete, kom­
ponierte und in multimedialen Sze­
nen festhielt führten sie quer durch 
Deutschland von den Alpen bis nach 
Sylt, durch Nordirland – bis auf den 
Time Square nach New York.
Ihre Musicals und Studio-Produktionen 
sind die Meilensteine der Band: „Bilder 
einer wilden Welt“, „Albatros“, „45“ – 
50 Jahre Ende des zweiten Weltkrieges, 
„Bittersweet“ und „Hölder“ anlässlich 

des 250. Geburtstages des Dichters Friedrich 
Hölderlin. Dazu die Studio-Einspielungen „Es 
wird Zeit“ und Live-Recordings der Dialekt-
Ära „Heimers Welt“.
Bei den beiden „Das, was bleibt.“-Konzerten 
am 22. und 23. März 2024, jeweils um 20 
Uhr in der Lauffener Stadthalle präsentieren 
die Musiker und einige ihrer Weggefährten 
Lieblingslieder aus vier Jahrzehnten Bandge­
schichte.� 0

„Das, was bleibt“ nennt die Rockband „Hölders Welt“ das Konzert „Das, was bleibt“ nennt die Rockband „Hölders Welt“ das Konzert 
mit Lieblingsliedern aus 4 Jahrzehnten.mit Lieblingsliedern aus 4 Jahrzehnten.

„bühne frei...“ im März: Französische Chansons, Abschiedskonzert von ONAIR und 
Lieblingslieder von Hölders Welt
Charles-Aznavour-Biographical am 2. März, „The Very Best!“ 
des A-Cappella-Pop am 16. März und „Das, was bleibt.“ am  
22. & 23. März

Das deutsch-französische Kulturjahr 
nimmt im März Fahrt auf: Chansonier 
Stephan Hippe präsentiert am Samstag, 
2. März, den Sänger und Schauspieler 
Charles Aznavour in einer mitreißenden, 
opulenten musikalischen Hommage. Die 
A-Cappella-Show „The Very Best!“ des 
Vokalensembles ONAIR am Samstag, 16. 
März, ist einer der musikalischen Glanz-
punkte 2024. Gleiches gilt für die Zeit-
reise der Band „Hölders Welt“ am 22. &  

23. März. „Das, was bleibt“ 
nennen sie ihren Streifzug 
durch die musikalischen Hö-
hepunkte ihres Schaffens der 
vergangenen vier Jahrzehnte, 
von „Bilder einer wilden Welt“ 
bis zum „Hölder“-Rockmusical. 
Karten für alle Veranstaltungen 
gibt es unter www.lauffen.de/
tickets sowie im Lauffener Bür-
gerbüro (Tel. 07133/20770).

Die A-Cappella-Formation ONAIR verabschiedet sich in diesem Jahr von Die A-Cappella-Formation ONAIR verabschiedet sich in diesem Jahr von 
der Bühne. Mit ihrem Programm „THE VERY BEST!“ ist sie in Lauffen zum der Bühne. Mit ihrem Programm „THE VERY BEST!“ ist sie in Lauffen zum 
letzten Mal zu hören � Foto: Chris Gonzletzten Mal zu hören � Foto: Chris Gonz

Hommage an den 
großen Charles 
Aznavour am 2. März

„Ich stehe auf den Schul­
tern eines 1,61 m großen Riesen.“ Mit diesem 
Satz beginnt die Theater-Doku des Hambur­
ger Chansonniers Stephan Hippe. „CHARLES 
und wie er die Welt sah“ ist eine multimedi­
ale Hommage an den französischen Sänger 
und Schauspieler Charles Aznavour. Gewohnt 
opulent erzählt Hippe mit O-Tönen, Bildern, 
Filmen und natürlich mit viel Musik von Az­
navour, textlich respektvoll abgestaubt und 
aufwendig neu arrangiert.

Wer war der Junge, der auf den unaussprech­
lichen Namen Shahnourh Vaghinag Aznavou­

rian hörte? Wie wurde der 
kleine Charles zum großen 
Aznavour? Wer waren 
seine Freunde, Feinde, 
Mitstreiter? „CHARLES“ ist 
eine musikalische Biografie 
mit den schönsten Liedern, 
Geschichten und virtuellen 
Duetten von und mit Az­
navour und seinen Kom­
plizen. Persönliche unver­
öffentlichte Erinnerungen 
der Familie Aznavour run­
den das opulente Theater-
Solo ab. Eine Geschichte, 
größer als das Leben.

Chansonier Stephan Hippe stellt in einer mulitmedialen Hommage das Chansonier Stephan Hippe stellt in einer mulitmedialen Hommage das 
Leben des Schauspielers und Sängers Charles Aznavour in den Mittelpunkt.  Leben des Schauspielers und Sängers Charles Aznavour in den Mittelpunkt.  
� Foto: Jonas Radtke� Foto: Jonas Radtke
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Brennholzversteigerung 
im Gemeindewald  
Untergruppenbach und 
im Stadtwald Lauffen 
(Etzlenswender Wald) am 
24. Februar
Die Brennholzversteigerung findet am Sams­
tag, 24. Februar an der Lutz Sigel Hütte, 
Untergruppenbach statt. Um 10 Uhr ist die 
Anmeldung, die Nummernausgabe erfolgt ab 
9.30 Uhr. Für eine Bewirtung ist gesorgt.
Im Angebot ist Brennholz-lang aus dem Ge­
meindewald Untergruppenbach und dem 
Stadtwald Lauffen im Farnersberger Tal zwi­
schen Unterheinriet und Farnersberg. Kontakt 
für Rückfragen: Forstrevier Beilstein, Oliver 
Muth, 07062/5498 oder oliver.muth@landrat­
samt-heilbronn.de. Lagerkarten und Tabellen 
des Angebotes erhalten Sie über den Interne­
tauftritt des Landratsamtes Heilbronn unter 
Veranstaltungen/Brennholzverkauf sowie auf 
den Homepages der jeweiligen Kommunen 
sobald das Angebot fertig gestellt ist.

Schadstoffsammlung am 
24. Februar am Parkplatz 
am Forchenwald
Jetzt schon vormerken!
Am Samstag, 24. Februar macht das 
Schadstoffmobil in Lauffen a.N. am Park-
platz am Forchenwald von 9 bis 11 Uhr 
Halt. Privathaushalte können dort schadstoff­
haltige Abfälle in haushaltsüblichen Mengen 
kostenlos abgeben. Abfälle werden auf diese 
Weise garantiert ordnungsgemäß beseitigt 
und verwertet.

Angenommen werden u. a.:
• Pflanzen- und Holzschutzmittel
• Gifte, Säuren und Laugen
• Farb- und Lackreste, Verdünner
• Chemikalien, quecksilberhaltige Stoffe
• Leuchtstoffröhren.
Nicht angenommen werden u. a.:
• Abfälle aus Gewerbebetrieben
• Gebinde größer als 50 Liter.
Chemikalien dürfen nicht zusammengemischt 
werden. Wenn möglich, sollten die Original­
verpackungen zur Sammelstelle mitgebracht 
werden. Schadstoffe werden vor Ort den Mit­
arbeitenden der Sammlung übergeben. Ein­
fach abgestellte Abfälle können zur Gefahr 
für Mensch und Umwelt werden.
Für handelsübliche Wandfarben (Dispersions­
farben) gelten Besonderheiten. Dispersions­
farben (keine Ölfarben und anderes) können 
von Privatanlieferern jederzeit in den Entsor­
gungszentren/Müllannahmestellen Eberstadt 
und Schwaigern-Stetten sowie auf dem Recy­
clinghof in Neckarsulm-Stadt, Rötelstraße 3, 
zu den jeweiligen Öffnungszeiten kostenlos 
abgegeben werden. Vollständig ausgehärtete 
Dispersionsfarbreste dürfen bedenkenlos in 
die graue Restmülltonne.
Eine Übersicht aller Sammeltermine sowie die 
Öffnungszeiten der Entsorgungsbetriebe und 
der Recyclinghöfe im Landkreis Heilbronn ist 
unter www.landkreis-heilbronn.de/abfallwirt­
schaft abrufbar.

Fundsachen-�  
versteigerung
Unsere diesjährige Fundsachen- und 
Fahrradversteigerung findet am Freitag, 
15. März von 10 bis 11 Uhr im Bauhof 
Lauffen a.N., Sonnenstraße 17, statt.

Das Landratsamt �  
informiert: 
Abfallgebührenbescheide werden 
zugestellt

Antworten auf häufige Fragen im 
Internet abrufbar

Ab dem 15. Februar erhalten alle Grund-
stückseigentümer im Landkreis Heil-
bronn die Abfallgebührenbescheide für 
das Jahr 2024. Dem Abfallgebührenbe-
scheid liegt in diesem Jahr ein Informa-
tionsblatt zur Umstellung auf das neue 
Sammel- und Gebührensystem ab dem  
1. Januar 2026 bei. 

Aus den Erfahrungen der letzten Jahre heraus, 
ist das Anrufaufkommen im Abfallwirtschafts­
betrieb nach der Zustellung sehr hoch. Anru­
ferinnen und Anrufer müssen damit rechnen, 
dass die Telefone des Abfallwirtschaftsbe­
triebs mehrere Tage belegt sein werden. Der 
Abfallwirtschaftsbetrieb empfiehlt deshalb, 
sich bei Fragen zu einem Bescheid zunächst 
unter www.landkreis-heilbronn.de/hausmu­
ellgebuehren zu informieren. Hier finden sich 
die Antworten auf die häufigsten Fragen. Al­
ternativ kann das Anliegen auch per E-Mail 
an Abfallwirtschaftsbetrieb@landratsamt-
heilbronn.de gesendet werden.

Informationen zum neuen Sammel- und 
Gebührensystem 2026 gibt es hier auf der 
Homepage des Landratsamtes unter www.
landkreis-heilbronn.de/Abfallwirtschaft2026.

Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a.N.
Einmarsch Talheimer Karnevalsverein

Die 5. Jahreszeit wurde hier im Haus 
durch den Einzug des Talheimer Karne-
valvereins mit drei kräftig donnernden 
„Dahle Dallau“ begrüßt. Alle Vorberei-
tungen waren getroffen und die Einrich-
tung strahlte den Gästen mit buntem 
Schmuck entgegen.
Ihr Motto dieses Jahr: Lustig mit Glitzer in 
blau – 55 Jahre TCV! Seit über 20 Jahren hält 
uns der Verein schon die Treue und beglückte 
uns in diesem Jahr mit ihrer Kükengarde, die 
uns als die Kleinsten mit ihrem Können ent­
zückte und den Start eines Gardemädels gibt, 
den roten Funken, die mit einem schwungvol­
len Auftritt verzauberten, den zwei Tanzma­
riechen, die mit Akrobatik und spektakulären 
Sprüngen die perfekte Fasnetslaune verbrei­

teten, der Prinzengarde, die mit Schönheit, 
Eleganz und Beweglichkeit jeden der Gäste 
staunen und genießen ließ, der Prinzenmie­
ze, ein paar Elferräten, den Burgstrahlern 
und dem Prinzenpaar. Musikalisch betreute 
uns wie jedes Jahr Herr Bernd Gottwald, der 
genau wusste, was zu spielen war, um auch 
den letzten Fuß zum tippeln zu bringen und 
zum Schunkeln einlud. Ein gelungener Nach­
mittag, der in glückliche Gesichter schauen 
und den einen oder anderen mit einem Gläs­
chen Sekt anstoßen ließ.
Ein wundervoller Auftritt und ein riesengro­
ßes Dankeschön an alle Akteure hier aus dem 
Edelberg. Wir freuen uns sehr auf ein Wieder­
sehen im nächsten Jahr.� Corinna Röckle
� mit dem Betreuungsteam

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN
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ALTERSJUBILAREALTERSJUBILARE
vom 09.02. bis 15.02.2024
09.02.1939 Hermann Friedrich Eberbach, Charlottenstraße 27, 85 Jahre
10.02.1944 Gretel Schönberger, Oberamteistraße 3, 80 Jahre
10.02.1946 Karl Heinz Hofmann, Kiesstraße 47, 78 Jahre
10.02.1950 Gerhard Wiedmann, Karlstraße 17, 74 Jahre
11.02.1935 Luise Berta Hirt, Schulstraße 12, 89 Jahre
12.02.1949 Karin Elisabeth Lobmüller-Fabich, Tannenweg 5, 75 Jahre
13.02.1942 Ursula Helene Kränzel, Christofstraße 31, 82 Jahre
13.02.1953 Sigmund Karl Jantzef, Karlstraße 41, 71 Jahre
14.02.1949 Hannelore von Olnhausen, La Ferte-Bernard-Straße 11/1, 75 Jahre
15.02.1952 Herta Ottoltics, Schillerstraße 12, 72 Jahre


